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33 . Sonntag , den 18 August 1839

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Dcr Fuhrmann Heinrich Meyer hiesclbft , hat

hoais cedirt , und ist demgemäß der Concurs dcr Gläu¬

biger widrr ihn erkannt . Diejenigen Gläubiger welche auf

Fortsetzung desConcurses dringen möchten , haben deshalb

gegen den
'

^
( 23 . ) drei und zwanzigsten September d. I.

die erforderlichen Anträge zu machen , unter der Verwar¬

nung , daß der Concurs sonst sofort wieder wird aufge¬

hoben werden / » ^
Jever , aus dem Landgerichte 1839 , August 3.

Schleifer.
Rolfs.

2 . Alle unberechtigte Fußpfäde über das dem H.

I . Wieben in Jever gehörige , am Moorwarfertief bele¬

gen- Landstück , drei Matten groß , werden bei policeilicher

Ahndung untersagt.
Amt Jever 1839 , Juli 31.

Ko e l.

3 . Zur Nachricht für das Publicum wird hiedurch
bekannt gemacht , daß da auf der Wegstrecke zwischen
Sande und Jever , und zwar zunächst an der Kielbrücke
der Weg mit blauen Steinen belegt wird , diese Wegstrecke
deshalb bis weiter nicht passirt werden darf , und unmit¬
telbar neben dem Hauptwege ein Nebenweg eingerichtet
ist , dessen sich die Passirenden zu bedienen haben.

Amt Jever 1839 , August 6.
Koel,

4 . Das Verbot des Nüffepssückens , so wie alles Um¬
herstreichens im Herrschaftlichen Forste zu Upjever und
des Abweichens von den Wegen überhaupt , wird hiedurch
wiederholt in Erinnerung gebracht , mit dem Anfügen , daß
vom Amte keine Exlaubniß zum Nüssepflücken ertheilt
werden kann.

Amt Jever 1839 , August 9.
K o e l.

5 . Da die bereits im Jahre 1837 angeordnete Er¬

weiterung und Erhöhung der Brücke über das Wanger-
tief beim Woltersberg nunmehr beschafft werden muß , so
bat der Aufseher Kaufmann G . M . Remmers in der
Vorstadt Jever Riß Bestick und Kostenanschlag anfertigen
lassen , die Interessenten der Brücke werden aufgefordert
sich am 28 , dieses Monats , Nachmittags 4 Uhr in des
Kaufmanns Remmers Hause einzufinden , und wird an¬
genommen werden , daß die Nichterscheinenden den Be¬
schlüssen der Mehrzahl der Anwesenden beitreten.

Amt Jever 1839 , August 15.
Loel.

6 . Die Hohenstiefer Skelrechnung für das Jahr
1838 ist mit den Belegen , vom 17 . bis zum 24 . August,
in der Wohnung des Hohenstiefer - Sielnchters Jave

Eiben Janssen zu Rasenmeer , zur Einsicht der Bethei¬

ligten niedergelegt.
Amt Tettens 1839 , August 11.

Oektermaun.
Hofmeister.

7 . Die Friederikensieleasse - Rechnung für das Jahr
1638 ist mit den Belegen , vom 17 . bis zum 24 . August
in der Wohnung des Friederikcnsielrichters , Kirchspiels¬
vogts Gerdes zu Wiefels , zur Einsicht der Betheiligten
niedergelegt.

Amt Lettens 1839 , August 11.
Oeltermann.

Hofmeister.

Immobil -" Verkauf.
Der Hausmann , Christian Abrahams Christi¬

ans , zu Pievens , im Kirchspiele Teltens , starb am 9.

August 1M2 und wurde sb »otestntL von seiner Witt-
we , Lucia Catharine , geb . Christians und seinen vier
Kindern , Lucia Catharine , Anke Margarethe , Hilke
Maria und Alettine beerbt ; und wurde angeblich die

Erbschaft von diesen Lud beoeüoio Inventar » » ange-
trcken.

Zu dem Nachlasse gehört unter Anderem 1 ) ein zu
Pievens belegenes Landgut , bestehend aus einem Wohn-
hause , Scheune , Obst - und Kohlgarten , einer kleinen
Strecke Warfe und 66 '/5 Matten Landes , 2 ) ein in der
Nähe des gedachten Wohnhauses belegenes , zum Theil

zu einem Backhause eingerichtetes Häuslingshaus , nebst
Gartengrund , 3 ) ein zu Busenackshvrn im Kirchspiele
Tettens belegenes Häuslingshaus , nebst Garten . Diese
Immobilien sind dem weil . C . A . Christians nach der

Bestimmung des am 3 . September 1808 errichteten Pri-
vattcstaments seines am 17 . Mai 1809 verstorbenen Va¬
ters , des Hausmanns Christian Abraham Christians,
zu Pievens , mit der Verbindlichkeit , für das unter 1

aufgeführte Grundstück den durch Uebereinkunft oder Tax¬
ation auszumkttelnden Werth bei der Theilung mit seinen
Mitcrben sich anrechnen zu lassen , zugefallen.

Auf Ansuchen der Erben des C . A . Christians
jun . , als der genannten Wittwe desselben , jetzt des Haus¬
manns , Johann Brören , zu Schreiersort , Ehefrau , und
Namens der genannten vier minderjährigen Kinder der

Hausleute Johann Hermann Fim men , zu Harmburg
und Ayelt Harms Christians , zu Ussenhausen , werden
alle diejenigen , welche an den Nachlaß des weil . Haus¬
manns Christian Abraham Christians jun . zu Pievens,
und insbesondere an die oben angeführten Immobilien
Rechte oder Forderungen in Anspruch nehmen , hierdurch
aUfgefordert , solche in Termine vom 30 . September d.
I . bei Verlust derselben , anzugeben . Wegen der jähr¬
lichen Prastationen an die Kirche , Schule , Prediger und



Schullehrer sind Angaben nicht erforderlich , indem solche
als geschehen angenommen werden.

Präklusiv - Bescheid den 3 . Oktober 1839.
Jever , den -28 . - Juli 1839.

Großhcrzoglich Oldenburgischcs Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Wieben.

Convocatton.
Laut eines vor dem Amte Jever aufgcnommenen

Contracts vom 8 . Juni 1839 kaufte der Hausmann Ei¬
tert Harms , zum Crildumersicl , von dem Hausmann
Johann Harms Claaßcn , bei Mederns , ,

'
m Kirchspiele

Hohenkirchen , das diesem zugehörige , zum Crildumersiel,
belegene Landgut , bestehend aus den Gebäuden , 20 -Mat-
tcn Landes und sonstigen Zubchörungen , gränzend in
Norden an das dem Käufer zugehörige Lan - gut , für die
Summe von 2500 »K in Golde.

Auf Ansuchen des Käufers wird dieser Verkauf hier¬
durch zur öffentlichen Kunde gebracht und werden alle
diejenigen , welche Rechte oder Forderungen an das ver¬
kaufte Grundstück in Anspruch nehmen sollten , hierdurch
aufgefordert , solche in Termins vom

( 9 . ) neunten September d. I.
bei Strafe des Verlustes anzugeben.

Präklusiv - Bescheid den 12 . zwölften September
d . L.

Jever , den 4 . Juli 1839.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Wierichs.

Rolfs.

Vergantungen.
1 . Folgende Maaren , welche bei dem Großherzog¬

lichen Steuer - Amte zu Horumersiel Behuf Sicherung
der davon restirendcn indirecten Steuer zurückbehalten
sind , als:

^ Anker Wein , 177 Ä , Brutto,
1 Korb mit Wein , 33 <st> Netto,

sollen auf Antrag des genannten Steueramts und vorbe¬
hältlich der Ansprüche jedes Dritten an dem Erlöse , da
sie bei längerem Liegen dem Verderben ausgesetzt sind , am

( 20 . ) zwanzigsten d. M.
Nachmittags 4 Uhr zu Horumersiel öffentlich verkauft
werden.

Amt Minsen 1839 , August 15.
Bei Abwesenheit des Amtmanns,

der Amtsauditor
Flor.

2 . Der Kaufmann Fooken zu Hooksiel als Cura-
tor der Concursmasse des Baumeisters C . H . Hellme-
richs in Jever will die zu dieser Masse gehörigen

Mobilien , Kaufmannswaaren rc.
am ( 21 . ) ein und zwanzigsten d. M . , Mittags 1 Uhr,
in dem Hause des Cridars öffentlich verganten lassen.

Jever 18U , August 6.
Fl . Ziegfeld , manch nois.

3 . Ein vollständiger Gewürzladen mit Lönebank wor¬
auf eine Kaffeemühle befestigt , ferner einige blecherne
Büchsen und hölzerne Tönnchen , Waagcschaalcn , so wie
auch zinnerne Maaßen , noch zur Masse des weil . Kauf¬

manns Johann Franzen Onken Hieselbst gehörend sorlen den '

( 21 . ) ein und zwanzigsten August d . I.
Nachmittags 2 Uhr im Hause des Herrn Gast,p,'^ z
König , durch den Herrn Kirchspielsvogt Dirks
kauft werden . Die Gegenstände sind in dem voniHerrn
I . H . Bachmann , und in dem von mir bew °k « t -n
Hause zu besehen.

Jever , den 9 . August 1839.
Ioh . Fr . Jaspers.

4 . Der Lederbereiter Brinkmann in der Stadt
Jever , will in seinem Hause am

( 2 . ) zweiten September 1839
des Nachmittags 1 Uhr

eine bedeutende Quantität achtes Wild - und deut¬
sches Sohlleder . Rumpfelle , Fahlledcr , gelbe undlackirte Kalbfelle , Brandsohllcder , schwarzes Blank,leder und Schaaffelle,

auf neun monatliche Zahlungsfrist verganten lassen.
Lever 1839.

A . Reling.

Verpachtungen^
1 . Mein bei Middoge stehendes zu 2 Wohnungen

eingerichtetes Häuslingshaus mit dem dabei seither benutz¬ten Gartengrundc , beabsichtige ich am Sonnabend Len
( 31 . ) ein und dreißigsten August d. I.

Nachmittags 5 Uhr in Wittwe Popkcn Krughause m
Middoge von Mai 1840 bis dahin 1841 zu verpachten;
wozu Heuerliebhaber eingeladen werden.

Haus Middoge , den 15 . August 1839.
Christians.

2 . Der Gastwirth Benten will seinen Gasthof
»zum rotheu Löwen " mit Scheune und Garten,an der Mühlenstraße , also an der frequentesten Lage zuJever belegen , vom 1 . Mai 1840 an , auf sechs Jahre , am

( 7 . ) siebenten September d. I.
Nachmittags 2 Uhr in dem gedachten Gasthofe öffentlich
verheuern . Die Bedingungen liegen vom 1 . k. M . an
bei dem Verheuerer zur Einsicht.

Jever 1838 , August 12«
Fl . Ziegfeld,

_ IN , o.

Notifikationen.
1 . Die Stadtarmen - Gasthaus - und Currcndc-

Rechnung vom Jahre Mai 1838 bis 39 , nebst Belegen
und Specisiken - Registern liegen auf dem Nathhausc 14
Tage zur Einsicht der Interessenten.

Spec . - Armen - Fnspection - Jever Aua , 18 . 1839.
2 . Diejenigen welche noch Forderungen an die Bade-

Casse zu Wangcroge haben , werden aufgefordert ihre des¬
fälligen Rechnungen spätestens gegen den 24 . d . M . e!n-
zureichen , weil später eingehende Rechnungen in diesem
Jahre nicht zur Zahlung kommen können.

. , Die Seebadc - Jnspection.
3 . Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß die K !r-

chmantage für die Vorstadt Jever z>ro 1839 , so wie der
Johanni - Termin der Vorstadts - Anlage pro 1839 durch
den Kirchspiels - Rechnungsführer G . W . Oltmanns
am 21 . und 22 . August d. I . gehoben werden wird.

Jever 1839 , August 8 .
'

C. I . L. Dirks,
Kirchspielsvogt.



4 Bekanntmachung.
Zu der am 22 . August d . I . Vormittags 10 Uhr

ru Aurich im Gasthofe zum schwarzen Baren

- abmhaltenden General - Versammlung der Mühlen-

, Brand - Sozietät von Ostfricsland , in welcher die Direk¬

tion die gewöhnliche jährliche Rechnung ablegt und die

, i neue Wahl der Direktions - Mitglieder reglementsmaßig

geschieht , werden sämmtliche Interessenten dieser Gesell¬

schaft hiedurch eingeladen . Es wird hiebei bemerkt , daß

n dieser Versammlung über die Belegung und zinsliche

l Benutzung der vorhandenen disponiblen Bestände berathen

!
E ^

Wer besondere Geschäfte mit der Direktion zu ver-

handeln hat , wolle sich am 21 . August Morgens von 11

- ! hjz 1 Uhr und Nachmittags von 4 bis 6 Uhr ber der-

> ^ selben melden , da solche am 22 . August , der allgemeinen

, Geschäfte wegen , nicht vorgenommen werden können.

^ Aurich , den 23 . Julius 1839.
! Die Direktion der Mühlen « Brand - Sozietät

von Ostfriesland.
Claas Tholen.

5 . Beabsichtigend das von den Herren Stein-

bbmer et Lub inus gekaufte zu Hooksiel stehende Haus
'

mit Mai 1840 zu beziehen bin ich nicht abgeneigt Groß¬

warfen unter der Hand , zu einem werthscienden Preise,

( nämlich dazu was es jährlich rein aufbringt , daS Ca¬

pital zu 4 Procent gerechnet ) zu verkaufen.
Die vorzügliche Bonität des Landes sö wie die

Schönheit des ganzen Wesens sind zu bekannt , um hier

noch etwas darüber zu sagen , nur das will ich erwähnen,

daß das Land rein von Kiddick , und ohne was davon in

! Erbheuer ausgegeben worden 76 '/z Matten groß ist,

,
und cs liegt in einer ununterbrochenen Fläche rund um

den Hofplatz . Die daran jährlich zu bezahlenden Erb-

heuergelder betragen mehr als sämmtliche Abgaben nebst
! Unterhaltung der Gebäude.

Sollte irgend jemand vorzugsweise wünschen noch

xl . in . 25 Matten Landes , die gleichfalls in einer Fläche

fast unmittelbar daran liegen , dazu zu haben , so will ich

diese auch wohl in Erbheuer dabei geben . Damit wäre

Eroßwarfen unstreitig eino der schönsten Besitzungen Je¬
verlandes , und wohl selten trist man Gelegenheit ein

solches Gut zu erstehen.
Ich sehe am liebsten wenn Käufer dazu sich per¬

sönlich bei mir einsinden.
Großwarfen im August 1839 . -

B . C . Boiken.

G. GtaNLffenrents - Anzeige.
Nachdem ich Hieselbst , an der Deichstraße ^ 6 , eine

Colonial - Gewürz - und kurze Waaren - Handlung jetzt
vollständig eingerichtet Habe , verfehle ich nicht mein neues

Etablissement der Gewogenheit des Publikums angelegent¬
lichst zu empfehlen , unter Hinzufügung der Versicherung,
daß Reellität in jeder Hinsicht mein eifrigstes Bestreben
sein wird.

Neustadtgödens 1839 , August 1.
Heinr . Wilh . Lauts.

7, Neue große und schön lackirte Kalbfelle , wel¬
che ich kürzlich wieder erhalten , empfehle ich nebst meinem
übrigen completen Lederlager zur gefälligen Abnahme
bestens.

Jever , den 15 . August 1839.
C . F . Onken.

8. Das Scheibenschießen im Herr¬
schaftlichen Schloß - Garten Hieselbst wird

am Sonntage den 8 . u . ) - . ^— — den i5 . j ^ pt . d . J.

Statt finden, wozu ich hiedurch ergebenst
einlade und um recht vielen Zuspruch
bitte.

Sodann bemerke ich , daß mehrere
Silbersachen , als Prämien , nach der
Nummer - Scheibe ausgeschossen werden
sollen . Das Loos kostet 12 gGr . und
sind selbige bis zum 5 . September d . I.
bei mir zu haben.

Gödens , den i4 . August 1859.
F . A. Riccks.

9 . Da für I . Frerichs zu Rüstersiel weil . Ehe¬
frau Erben Immobilien im Verkaufs - Termine am 5.

August nicht hinlänglich geboten worden , so sollen selbige
jetzt unter der Hand verkauft werden , und wollen Kauf¬
liebhaber ihre Gebote vor dem 22 . August d . I . an den

Herrn Secretair Harms in Jever oder an die Verkäu¬

fer abgeben.
Nachrichtlich wird bemerkt , daß jetzt für das Land¬

gut zum Altengroden 9000 «K Gold , für das Landgut
zum Sophiengroden 7200 «P Gold und für Haus , Scheu¬
ne , Garten und 16 Grasen Landes zu Rüstersicl mit der

Holzscheune zu Kniphausersiel 3000 Gold geboten,
sind.

10 . Zu Grundpfähle einer Ziegellei wünschen Un¬

terzeichnete:
. 100 Stück eichene Pfähle s 7 »/ , Fuß lang,

100 — — — „ 8 — —
50 — — — „ 9 — —
50 — — — „ 10 — —

sodann:
50 Stück eichene Pfahle zu Streben a 6 Fuß,
30 — — — „ — „ 7 — , und
30 - - - „ - „ 8 -

anzukaufen . Die Grundpfähle müssen mindestens 10 Zoll
und die Streben 7 Zoll im Durchmesser stark und von
Bast und Spint frei sein . Uebrigens macht es . nichts,
wenn sie nicht ganz grade sind , und Einer stärker als
der Andere ist . Die Lieferung geschieht zu Sandeler
Horsten bei Cleverns , sie kann früher , muß aber por
Lichtmeß künftigen Jahres geschehen . "Die Zahlung er¬
folgt bei der Lieferung.

Schriftliche Offerten beliebe man bis zum 15 . Sep¬
tember nach welchem Termin der Zuschlag prompt erfol¬
gen soll , zu addressiren

an H . F . Süßmilch in Jever , oder
an G . F . Fooken zu Hooksiel.

11 . 1000 «K und 400 »K habe ich zu belegen.
Jever 1839 , August 12.

Fl . Ziegfeld.
12 . Ich habe einige tausend Docken zum Verkauf

vorräthig.
E . I . Feldhausen , am Latergange m Jever.



13 . Bon der Madame Peters beauftragt die For¬
derungen ihres verstorbenen Ehemannes rinzucassiren , er¬
suche ich diejenigen welche dem sel . Herrn Laufmann
Jürgen Diedrich Peters annoch schulden , nunmehr in¬
nerhalb 14 Tagen Zahlung zu leisten . Nach Ablauf die¬
ser Zeit wird sofort gegen die Saumhaften Klage erho¬
ben werden.

Jever 1839 , August 9.
G . L . Thkems.

1 4 . Am Sonntage, den 26 . August
I ., Wird zu Siebetshaus auf 2 Stel¬

len Tanzmusik stattfinden ; auch können
am Abende warme Speisen portionsweise
verabreicht werden; wozu ergebenst einladet

C . Pape.
15 . Zur bevorstehenden Zagderöffnung , erlaube ich

mir den Empfang einer neuen Sendung einfacher , und
doppelter Jagdflinten anzuzei

'
gen . Dieselben sind genau

nach meiner Aufgabe angefertigt , und kann ich sic daher
mit Recht empfehlen , und für alle Fehler einstehen . Auch
habe ich ganz vorzügliche Scheibenbüchsen , mit und ohne
Patcntschrauben und weißkupferner Garnirung vorräthig,
die ich so , wie vorbenannte Gewehre , zu billigen Preisen
empfehle.

Flinten , und Wüchsen , worauf Namenverzierungen
in Gold , oder Silber angebracht werden sollen , kann ich
besorgen , oder selbst anfertigen.

Auch feingezogene Scheibenpistslen , und schön ge¬
arbeitete Terzerole , so wie ordinaire Pistolen , starkes
Aerzener -Jagd - und Büchsenpulver , Patenthagcl , und
alle fragliche Jagdapparate habe ich vorräthig , und offerire
auch diese Gegenstände zu möglichst billigen Preisen.

Jever 1839 , August 14.
I . H . Müller , am alten Markt.

16 . Am 8 . September wird im Buskohl nach dem
Hirsche , und am 15 . nach der Nummerscheibe , Nachmit¬
tags präcife 3 Uhr anfangend, - geschossen werden , In
dem daselbst ausgcbauten Conversations - Zelte findet Tanz¬
musik Statt . Unterzeichneter ladet nun hiedurch seine
Freunde und Gönner ergebenst ein , ihn mit recht vielem
Zuspruch zu beehren.

Jever , den 14 . August 1839 . ^
Ul fers , Wirts im Buskohl.

17 . Diejenigen welche an den weil . Hausmann
Peter Ahmels zu Wüppels nicht ingrossirte Forderungen
haben , wollen specisicirte Rechnungen deshalb dem Unter¬
zeichneten gegen den 1. September d. I . zukommen
lassen.

Die Debitoren desselben werden zur Abtragung ihrer
Schuld innerhalb 3 Wochen aufgefordert,

Hooksiel 1839 , August 15.
In Bollmacht der Erbei,

Th . Borchers,
18 . Ein Segel mit Zubehör zum Saatdreschrn wird

zur Miethe ausgeboten . Man wende sich entweder an
den Gastwirth Pape , in Siebetshaus oder an den Gast-
wirth Coners im Schütting.

19 . Ein Zimmergcselle kann sogleich bei mir Arbeit
erhalten , auch im Winteraccord bis Mai.

Roffhausen 1839.
I . Jka Harms.

20 . Die Erben des weil . Fuhrmanns und vorma¬
ligen Auskündigers Gerd Albers zu Marienhausen , wü «,
scheu . den Nachlaß ihres weil . Erblassers gerne arranaift
zu Haben , und finden sich daher veranlaßt , alle dH davon
etwas zu fordern haben , hiemit einzuladen sich am Sonn¬
tage als den 25 . August d. I . Nachmittags 3 hhx ^
S . Anton Seetzen Wirthshause zu Sande mit ihren
Rechnungen einzusinden , und haben dieselben die Ein,
richtung getroffen , daß wenn die Gläubiger den Umstän¬
den nach einen Erlaß bewilligen , sie sofort baar ihre Be¬
zahlung erhalten werden.

21 . Die Gebrüder Schuel haben eine 4sitz,
'
ge und

eine 2sitzige Kutsche sodann Korbwagen , mit und ohne
Federn sowohl in Arbeit als auch fertig stehen , welche
sie zum Verkaufe empfehlen ; darauf Reflectixende wollen
sich gütigst an den Unterzeichneten wenden.

Aurich , den 1 . August 1839.
Ehr . Schuel , Sattlermeister.

22 . Bester Bordeauxer Essig bei
H . Piepenberger.

23 . G . H . Brauer , zu Minsen , ist Willens , sein
Wohnhaus nebst Scheune , Obst - und Gemüsegarten , bei
Jever , in der Nahe des Buskohls , belegen , unter der
Hand zu verkaufen . Die Hälfte des Kaüfschillings kann
darin stehen bleiben . Liebhaber wollen sich bei ihm ein-
sinben und accordiren,

24 . Ich habe eine 8 Tage gehende Standuhr und
einen Fruchtweher mit dreien Sieben , zu verkaufen . Auch
sind neue Stuhl - Rüschen bei mir vorräthig.

Neustadt - Gödens , den 30 . Juli 1839.
Hillert v . Ohlen Hillers.

25 . Beste neue Emder Bollheringe sind zu ha¬
ben , bei

_ Brunstermann , an der Stemstraße in Jever.

Der
Vrod - Taxe.

hiesige abgestrkchene ScheffelRocken kostet 1 «§> 3gr.
in Courant . Daraus ist zu backen-

Ein Grob - Brod zu , .
Ein dito . . . . . . .
Ein dito , . .
Ein dito . .
Ein ausgesichtetes Sauerbrod

oder dergleichen Holsche zu
Ein dito . .
Ein dito . .
Ein ausgebeuteltes Feinbrsd

U ^ L
8 / > 4 23

121 - 7 2
16l 9 14
24 ) ßk14 5

4Ist I 4
2/H1- 18
; k >_ 9
6V / 1 22

Der hiesige abgestrichene Scheffel Weitzen kostet 1 21 gl.
in Courant . Daraus ist zu backen:

Ein Franz - oder Prinzenbx .od zu
Ein dito . . . . . .
Ein dito . . . . . .
Ein langer Schsnrogge » .
Ein dito . . . . . .

2
1

'
1

l
°it>

s
8 ^

lu
'itlDie sammtlkchen Bäcker des hiesigen Amtsdisi

werden angewiesen , sich bei Vermeidung polizeilich»
Strafen , nach obiger Taxe genau zu richten.

Amt Jever 1839 , August 14.
Loel.

_ .
( Hiebei eine Beilage . )



zu 34. 1839.
Nolificanonen.

1 . Die Waisenhaus - Rechnung nebst Belegen und

Specifikcn - Register vom Jahr Mai 18W liegen 14Lage

auf dem Rathhause zur Einsicht.

Special - Armen - Jnsp . Jever . Aug . 23 . 1839.

2 . Frische Citronen , Succade , Cathr . Pflaumen,

Muscateller - Trauben - Rosinen , sehr schone Anthoni -Pflau-

men , Edammer und Stolkschcr Käse , kraftvollen grünen

Haysanskin und Uxim Lhee so wie meine übrigen bekann¬

ten Colonial - und Farbcwaaren empfehle ich zu billigen

Greisen angelegentlichst.
Jever 1839 . L. Remmers.

3. Den Empfang der kürzlich auf

der Braunschweiger Messe ein gekauften
Maaren ergebenst anzeigend, erlaube ich
mir, solche zur gefälligen Beachtung einem
geehrten Publicum bestens zu empfehlen.

Jever , d. 24 . Aug . 1869.
Adolph Hinrichs.

4 . 325 »K Gold , Tettenser Armencapital ist zins-

trägig zu belegen , man wende sich an mich.

Ziallerns 1839 , August 14.
A . Carstens , Armenjurat.

5 . 1000 «K und 400 habe ich zu belegen.

Jever 1839 , August 12.
Fl . Zi - gfeld.

6. Der oldenburgische Volksbote.
Ein gemeinnütziger Volkskalender für den
Bürger und Landmann des Großherzog¬
thumsOldenburg auf das Schaltjahr
i 34o. 3 . Jahrgang. Preis geh . i2Grvt
ist bei mir vorräthig . Der rasche und
starke Absatz der beiden ersten Jahrgänge
verbürgt seine Nützlichkeit, und halte ich
ihn daher bestens empfohlen.

I . F. Trendtel.
7. Bei bevorstehender Eröffnung der Jagd , verfehle

ich nicht mein gut bestelltes Lager von einfachen und

doppelten Jagdflinten , achtem Aerzener u . sonstigem fei¬

nen Jagdpulver ( bei Fässern von 12 ^ unter dem

DetaiiPrci
'
s ) , ferner von Patent -Hagel ( billig bei Beu¬

teln ) , ordinären , Mittlern und doppelten Zündhütchen,

Jagdtaschen , Patent u . ordinären Hagelbeuteln , kupfernen

und hörnernen Pulverflaschen , Jagdpfeifen,JagLflötenrc . rc.

hiermit in gütige Erinnerung zu bringen.
Jever , den 22 . Aug . 1839 . C . F . Onken.

8. Sonntag den i . September
Tanzmusik im Blumenkohl bei

L. T. Iansse n.
9 . Ich erhielt dieser Tage wieder eine Parthie

vrdmaire greise Linnen , welche ich sehr billig verkaufe.

Jever , den 16 . August 1S39.
I . G. Ehlers.

10. Durch die bei meiner kürzlichen
Anwesenheit auf der braunschweigerMesse
und in Hamburg eingekauften Maaren,
würde mein Lager auf das Reichhaltigste
completirt , und empfehle ich ganz be¬
sonders:

Feine SächsischeTernos in den neusten
Mode - Farben.

Damascirte Tischdecken.
Eine große Parthie sehr wohlfeile Um-

schlagetücher , und zwar starke carcirte
wollene s/4 große, von 2Rthlr. bis zu
der feinsten Sorte , gewirkte zu 4
Louisdor.

Ferner empfehle ich für Herren, eine
große Auswahl , feiner Tuche (Laken)
in allen Farben zu niedrigen Preisen.

Schlaf- und Morgen - Röcke.
Eine Parthie schwarze u. Modefarbene

Bockskiu zu dem ungewöhnlich billi¬
gen Preise von i Rthlr . 18 Grot
die Elle.

Filz- Castor- und Seiden - Hüte , neu¬
stes Fatzvn , sehr schön und dauerhaft
gearbeitet.

Moderne Westen und Ostindische Ta¬
schentücher.

Jever i 83g.
I . L. Lehrhoff.

11 . Da mir von Großherzoglicher Regierung die Con-

cession ertheilt ist , mit allen einländischen Maaren zu

handeln , und ich nun schon im Besitz mehrerer Maaren

bin , so biete ich selbige dem werthen Publikum zur gefäl¬

ligen Abnahme an , mit dem Bemerken , daß ich stets auf

gute Maare sehen , und zu den billigsten Preisen abgeben

werde .
-

Auch nehme ich alle Landesprodukte kn Tausch und

gegen angemessene Preise an.
Jever , August 1839.

H . R . Rost , Seiler.

12 . Beste Glanz - Wichse , in Schachteln , bei
I . F . Trendtel.

13 . Reit - und Fahrpritfchen in hübscher Auswahl

billig bei
C . F . Onken.

Jever , den 22 . August 1839.

14 . Neuer Kirschwein , von säuern Kirschen , bei

Heinrich Linz.

: Jever , den 22 . August 1839.

15 . Gegen 3 '/ , proCent Zinsen 500
W . Jaritz.

. Provisor der Prediger Besoldungs - Sasse.
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16 . Persönlich auf der Vraunfchwei-
ger Messe eingekaufte Manufaktur - Maa¬
ren , bestehend : in Tuche (Lacken) in allen
möglichen Farben und Preisen , so wie
viele wollene , baumwollene und seidene
Artikel , haben wir dieser Tage erhalten.
Durch sehr vorteilhafte Einkäufe können
wir unfern geehrten Käufern in jeder Sache
billig bedienen.

Jever , den 22 . Aug . iHZg.
Gebr . Feilmann.

17 . Ich kauft rohe Kuhhäute , und zahle dafür
armehmbare Preise.

Jever . I . F . Jhnken.
18 . Me diejenigen , welche an den weil . Friseur

Gerhard Christian Bracht rechtmäßige Forderungen ha¬
ben und ihre Rechnungen dessen Wittwe noch nicht zuge¬
sandt haben , werden Höflichst ersucht , zum Zweck der so¬
fortigen Regulirung der Masse und Abtragung der Schuld,
soweit thunlich , ihre Rechnungen dem Unterzeichneten in
8 Tagen zusenden zu wollen , weil sie sonst zu erwarten
haben , daß die sich nicht Meldenden bei Verthcilung der
vorhandenen Masse leer ausgehen werden.

Jever 1839 , Aug . 22.
Pupillenschreiber Aren.

19 . Ich habe eine gute Standuhr , in Commission,
billig zu verkaufen.

Jever 1839.
I . G . Göers , Maker und Glaser.

20 . Von den so sehr schnell verkauf¬
ten s/4 breiten Resten weißer Shirtings,
haben wir wieder erhalten.

Jever , den 22 . Aug . i85g.
Gebr . Feilmann.

21 . Es sind bereits 209 «P Gold von den Ein¬
künften der vacanten zweiten Pfarre zu Schortens , gegen
sichere Hypothek und 4 pCt . Zinsen zu belegen.

Großostiem , den 22 . August 1839.
H . R . Wilken.

22 . Ich habe sofort 1000 300 «K , 300 »K.
209 «P , und über 4 Wochen 600 ^ , auch über ein hal¬
bes Jahr 600 gegen billige Zinsen zu belegen.

Pupillenschreiber Axen.
2Z . Neuer Kirschwein von säuern

Kirschen bei
H . Piepenberger.

24 . Rigaer getrockneten Rocken , schönen 75U . Ha¬
fer , auch eine Parthie Weitzen , lasten - und scheffelwei¬
se, bei . ,

H . I . Lubinus zu Hooksrel.
August 22 . 1839.
25 . Aechter chinesischer Tusch , zu

billigen Preisen bei
I . F . Trendtel.

LS . Verhaltungsregeln bei der Maul-
Rlauenseuche des Rindviehes Vom Gberthierarrt
Herrn Fischer in Oldenburg , sind per - Stück z„S gr . bei mir zu haben . Mettcker.

27 . Zu verkaufen.
Bester rheinischer Cement bei Tonnen und einzelnem

Scheffeln billig bei W . H . Graepel , zu Horumersiel.
L8 Theater zu Hooksrel .

'

Sonntag den 25 . die letzte Vorstellung . Hans Sachs,
Schuster und Meistersänger . Schauspiel in 4 Acten von
Deinhardßein.

Heiraths - Anzeige.
Am heutigen Lage feierten wir unsere

Verbindung , welches wir Freunden und Bekannten
durch ergebenst anzeigen.

Jever 1839 , August 15.
I . F . A . Becker , Amtsbotc.

_ M . M . Becker , ged . Freri

Gedurts - Anzeige»
Heute wurde meine liebe Frau geb . Christians

von einem gesunden Knaben glücklich entbunden.
Jever , den 22 . August 1839.

_ _ _ H . Meyer.

Der hiesige
in

Brod - Taxe.
abgestrichene Scheffel Rocken kostet 1 -

Courant . Daraus ist zu backen:

zuEin Grob - Brod
Ein dito. .
Ein dito . . . . . . .
Ein dito . .
Ein ausgesichtetes Sauerbrod

oder dergleichen Holsche zu
Ein dito . . . . . .
Ein dito . . . . . .
Ein ausgebeuteltes Feinbrod

Der hiesige abgestrichene Scheffel Weihen kostet 1 -L 21 gr.
in Courant . Daraus ist zu backen:

3L
8/

12 !
161
24'

s l
L

7
9

14

1

1

Q

6 -
19-

9 2
26!-

Ein Franz - oder Prinzenbrop zu
Ein dito . . . . . .
Ein dito . . . . . .
Ein langer Schonroggen .
Ein dito . . . . . .

Q

2
3
2
1

Die sämmtlichen Bäcker des hiesigen Amtsdi
'
stricts

werden angewiesen , sich bei Vermeidung polizeilicher
Strafen , nach obiger Taxe genau zu richten.

Amt Minsen , den 19 . August 1839.
Bei Abwesenheit des Amtmanns der

_ _ .A mtsaudito r Flor.

Abfahrt von der Friederichsschleuse nach
Wangeroge.

Aug « ft.
Datum . Uhr.
26 . Montag Mitt . 12
27 . Dienstag Nachm . 12H
28 . Mittwoch ^ 1

rr . 8 . Bei Nord » und nordwestlichem heftigen Winde ge«
het das Fährschiff eine Stunde früher von der Schleuse ab.

August.
Datum Uhr.
29 . Donnerst . Nachm . 2
30 . Freitag — 3
31 . Sonnab . — 4
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